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Vorlage zum  Beschluss-Nr.   262-14/19
                        
Vorlage wurde ohne/ mit ................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben

Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen

	
1. Bezeichnung des Beschlusses

	
Grundsatzbeschluss zur Engelsburg 5


	
2. Beschlusstext:




	
Der Stadtrat der Stadt Ellrich stimmt grundsätzlich  der Sanierung der Engelsburg 5 zu  und beauftragt den Bürgermeister die notwendigen Unterlagen,  gem.  dem Bescheid zum förderunschädlichen Vorhabensbeginn, erstellen zu lassen. 

	
3. Einreicher

	
Der Bürgermeister

	
4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates (Auf Grund welcher gesetzlichen Bestimmungen wurde Beschlussvorlage erarbeitet?)

	
ThürKO vom 28.01.2003 in der jeweils geltenden Fassung


	
5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw. ergänzt werden?

	
keine

	
6.   a) Mit welchem Personenkreis wurde die Be-
          schlussvorlage beraten 
      b) mit wem soll sie beraten werden?

	
Bauausschuss: 01.03.2018


	
7.   Welche absehbaren finanziellen Auswirkun-
      gen hat die Beschlussvorlage?

	
Planungskosten in Höhe von ca. 7.500 €
im HH 2019 einzustellen

	
8.   Veröffentlichung des Beschlusses?

	
ja

	
9.   Verteiler

	
Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister



Abstimmungsergebnis

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder:	20 + 1 		Ja – Stimmen:		…….
davon anwesend:			……...		Nein – Stimmen:	…….
							Enthaltungen:		…….

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: keine



Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt.




Henry Pasenow
Bürgermeister





Begründung zum Beschluss Nr.: 262-14/19





Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich stimmt grundsätzlich  der Sanierung der Engelsburg 5 zu  und beauftragt den Bürgermeister die notwendigen Unterlagen,  gem.  dem Bescheid zum förderunschädlichen Vorhabensbeginn, erstellen zu lassen.



Begründung:

Seitens des Landesverwaltungsamtes wurde dem förderunschädlichen Vorhabensbeginn zugestimmt. Allerdings wurden in Aussicht der möglichen Fördermittelbescheidung Bedingungen gestellt. Unter Anderem sind Nachforderungen bezüglich der Kostenberechnungen Elektroplanung (ELT) und (Heizung und Sanitär) HLS gefordert. Sollten diese Unterlagen beauftragt werden, entstehen Kosten (2019) in Höhe von rund 7.500 €. Ohne die Erstellung der Unterlagen wird es keine Bewilligung von städtebaulichen Fördermitteln seitens des Landesverwaltungsamtes geben (gem. Bescheid v. 17.01.2018 Zustimmung zum förderunschädlichem Vorhabensbeginn). 
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